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Vorwort des Ministers

Klimaschutz ist aktive Wirtschaftspolitik: Mit dem Klimaschutz sind große wirtschaft-

liche und ökologische Chancen verbunden. Viele neue Arbeitsplätze wurden dadurch

schon geschaffen und werden weiterhin entstehen. Innovative Entwicklungen aus

Nordrhein-Westfalen finden weltweit Absatz. Sie leisten einen wichtigen Beitrag 

zum globalen Klimaschutz und stärken unsere Wirtschaft.

Klimaschutz braucht Geodaten! Ich freue mich daher, dass der Geologische Dienst

NRW den Klimawandel zum Schwerpunktthema von GeoLog 2011 gemacht hat.

Denn viele von uns sind sich der Tragweite der vielfältigen Wechselwirkungen von

Klimawandel und den Elementen des Untergrundes – Gesteine, Böden, Rohstoffe,

Erdwärme, Grundwasser, Baugrund – nicht bewusst.

GeoLog 2011 zeigt: Die Geowissenschaftlerinnen und Geowissenschaftler des 

Geologischen Dienstes NRW liefern viele wichtige Fachinformationen, die wir 

benötigen, damit Nordrhein-Westfalen seine ehrgeizigen Klimaschutzziele errei-

chen kann. Bestes Beispiel ist die Geothermie: Ihre ökonomische Nutzung hängt

entscheidend von der Beurteilung des geologischen Untergrundes ab. Die Fach-

informationen und Dienstleistungen, die landesweit für jedermann bereitgestellt

werden, sind unverzichtbare Basis für die optimale Nutzung dieser klimaschonen-

den Energiequelle.

Sofern keine Klimaschutzmaßnahmen ergriffen werden, schätzt das Deutsche 

Institut für Wirtschaftsforschung allein für Nordrhein-Westfalen die Kosten der

Schäden auf mehr als 70 Mrd. € bis zum Jahr 2050. Die Landesregierung ist auf

das Know-how des Geologischen Dienstes NRW angewiesen, um Bürgerinnen

und Bürger, Industrie, Gewerbe und Infrastruktur rechtzeitig und wirkungsvoll 

vor den Folgen des Klimawandels zu schützen.
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Für die weitere zukunftssichernde Entwicklung unseres Landes können wir auf geowis-

senschaftliche Informationen über den komplizierten Untergrund nicht verzichten. Nur

ein zentraler geologischer Staatsdienst wie der Geologische Dienst NRW kann auf Dauer

die von Wirtschaft und Staat geforderten Basisdaten und Fachinformationen landesweit

bereitstellen – kompetent, kontinuierlich, einheitlich und neutral. 

Bei allen Beschäftigten des Geologischen Dienstes NRW bedanke ich mich ganz herzlich

für ihr erfolgreiches Engagement zum Wohle unseres Landes!

Düsseldorf, im September 2011

Harry K. Voigtsberger



4

Vorwort des Direktors

„Klimawandel geht in die Tiefe!“ – Warum das so ist und welche wichtigen Dienst-

leistungen der Geologische Dienst Nordrhein-Westfalen zu diesem aktuellen Thema

erbringt, beleuchtet der Schwerpunktbeitrag von GeoLog 2011. Denn Klimaschutz

und die Entwicklung von Anpassungsstrategien haben in Nordrhein-Westfalen 

einen sehr hohen Stellenwert. Viele Lebens- und Wirtschaftsbereiche sind vom 

Klimawandel betroffen: Wasser-, Energie- und Rohstoffversorgung, Land- und Forst-

wirtschaft. Die Wechselwirkungen mit dem Untergrund sind nicht immer auf den 

ersten Blick zu erkennen, oft aber sehr tief greifend und von erheblichem ökono-

mischem und ökologischem Ausmaß.

Klima, Gestein, Wasser und Boden stehen in einem engen Wirkungsgefüge. Wer 

Anpassungsstrategien zum Klimawandel entwickelt, braucht fundierte, flächen-

deckende Daten über den Untergrund – sei es z. B. um Bodenerosion und Grund-

wasserverschmutzung durch Starkniederschläge zu vermeiden oder um Trinkwasser-

reserven für längere Trockenzeiten zu sichern. Der im Geologischen Dienst gebün-

delte Datenpool und das Expertenwissen sind zudem für den Klimaschutz unver-

zichtbar: Die Nutzung klimafreundlicher Erdwärme oder die nachhaltige Gewinnung

landeseigener Rohstoffe für klimaschonende Produktionsverfahren und -techniken

seien hier exemplarisch genannt. Nicht zuletzt liefert die Geologie mit ihrem Blick in

die Vergangenheit wertvolle Erkenntnisse, um die Entwicklung des Klimas vorher-

zusagen. Für die unterschiedlichen Regionen Nordrhein-Westfalens werden daher

die Fachinformationen des Geologischen Dienstes benötigt. 

Die Herausforderung „Klimawandel“ verdeutlicht einmal mehr die Notwendigkeit,

Daten über den Untergrund kontinuierlich, systematisch und zentral für Nordrhein-

Westfalen zu erfassen und aufzubereiten. Sorgfältig erhobene und gepflegte Daten

sind so für unterschiedliche aktuelle sowie langfristig für heute noch nicht vorherseh-

bare umwelt- und wirtschaftsbezogene Fragestellungen nutzbar.

Im zweiten Teil von GeoLog 2011 „Informationen zu aktuellen Arbeitsschwerpunkten“

werden wichtige Projekte und Aufgaben der Jahre 2010 und 2011 aus den vier 

Geschäftsbereichen des Hauses vorgestellt – von der geowissenschaftlichen Lan-

desaufnahme bis hin zum Qualitätsmanagement und zur Öffentlichkeitsarbeit.

Dort, wo für raumbezogene Planungen die Datenlage über den Untergrund ver-

dichtet werden muss, wird die geowissenschaftliche Landesaufnahme intensiviert.

Die neu erhobenen Daten fließen in das Geo-Informationssystem des Geologischen

Dienstes NRW ein. Dieses wird mit seinen Fachinformationssystemen Geologie

von Nordrhein-Westfalen und Bodenkunde von Nordrhein-Westfalen für anwen-

dungsbezogene Projekte und Aufgaben der Raumplanung, Rohstoffsicherung und

Gefahrenabwehr weiterentwickelt.
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Ob Nutzungsmöglichkeiten von Rohstoffen und Geothermie im Ruhrgebiet einerseits

und seinem Potenzial an Untergrundgefahren andererseits, ob Sicherung der Trink-

wasser- und Rohstoffressourcen im Oberen Weserbergland und die möglichen Gefah-

ren durch Verkarstung, ob Erschließung unkonventioneller Erdgasvorkommen in

Nordrhein-Westfalen oder ob bodenkundliche Standorterkundung zur Erosionsgefähr-

dung und Baumartenwahl: Die Dienstleistungen des Geologischen Dienstes Nord-

rhein-Westfalen sind in allen Landesteilen von Planungs- und Genehmigungsbehör-

den, Ingenieurbüros, Wirtschaft sowie Bürgerinnen und Bürgern gefragt.

Der Untergrund von Nordrhein-Westfalen ist ein bedeutender wirtschaftlicher und

ökologischer Faktor. Es ist Aufgabe des Geologischen Dienstes, mit seiner Fach-

kompetenz eine nachhaltige Wertschöpfung der landeseigenen Ressourcen und 

das Vermeiden untergrundbedingter Schadensfälle zu ermöglichen.

Professor Dr. Josef Klostermann

Direktor des Geologischen Dienstes Nordrhein-Westfalen
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„Rheingerölle“
... ist der Titel der aktuellen Ausstellung, die der Geologische Dienst NRW noch bis
Oktober 2011 in seinem Foyer präsentiert. Von der Quelle in den Schweizer Alpen
bis zur Mündung im Rhein-Maas-Delta in den Niederlanden sind es 1 233 Flusskilo-
meter, auf denen der Rhein Gesteine aller Art transportiert. Die Gerölle sind so viel-
fältig wie die vom Rhein und seinen Nebenflüssen durchquerten Landschaften und
geologischen Einheiten. 

Der Niederrhein zwischen Bonn und Kleve ist ein Paradies für Sammler. Bunte
Quarzgerölle, rote Eisenkiesel, Lydite, Hornsteine, Feuersteine, Maaseier, Basalte,
Bims, Porphyr, Granit und Gneis, Schmucksteine wie Achate, auch Mammutzähne,
Walwirbel und vieles andere findet sich hier. Die weite Reise der gezeigten Gerölle,
ihre Schönheit und die Seltenheit einiger Exemplare zeichnen die Ausstellung aus. 

Das Foyer des Geologischen Dienstes NRW bietet immer wieder den idealen Platz,
um Besuchern jeden Alters geowissenschaftliche Themen in didaktisch geschickt
präsentierten Ausstellungen nahezubringen.



Veröffentlichen
Der Trend zu Publikationen in digitaler Form setzt sich fort. 
Dabei hat die Qualitätssicherung der digitalen Produkte einen
ebenso hohen Stellenwert wie bei den traditionellen analogen
Publikationen. Auch hier gilt es, die gegebenen Qualitätsstan-
dards einzuhalten und insbesondere das Corporate Design
des Geologischen Dienstes NRW zu wahren. Dies gilt natür-
lich ebenso für seine Onlinedienste.

Verantwortung für den Untergrund
Der Geologische Dienst NRW ist als Landesbetrieb in der
Pflicht, seine Tätigkeiten am Wohl der Allgemeinheit auszu-
richten. Dazu gehört es, weitere innovative Dienstleistungen
und Produkte mit hohem Praxisbezug zu entwickeln und der
Öffentlichkeit zur Nutzung bereitzustellen. 

Der Ausbau seines Geo-Informationssystems wird fortge-
setzt, um auf individuelle Kundenwünsche kurzfristig, kom-
petent und aktuell eingehen zu können. Entsprechend wer-
den auch die Onlinedienste und Web Map Services konse-
quent weiter entwickelt.
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Messen, Tagungen, Aktionstage …
Gerne nutzt der Geologische Dienst NRW solche Anlässe, um seine Produkte und Dienstleistungen 

einem breiten Publikum zu präsentieren. Zuletzt hat er folgende Veranstaltungen ausgerichtet bzw. war

auf ihnen vertreten:

• Wärmepumpenausstellung im Informationszentrum Wiesenbusch, Gladbeck 

• Ausstellung „Fundgeschichten. Archäologie in NRW“ im Römisch-Germanischen Museum, Köln

• Girls´Day und Boys´Day im Geologischen Dienst NRW

• 50. Jahrestagung des Verbandes der deutschen Höhlen- und Karstforscher e. V., Ennepetal

• Tag der Landwirtschaft des Westfälisch-Lippischen Landwirtschaftsverbandes e. V., Kreisverband Coesfeld

• 14. Internationale Jahrestagung der Deutschen Geologischen Gesellschaft, Fachsektion Geotop, Hagen

• Feldtag der Landwirtschaftskammer NRW, Kerpen-Buir

• NRW-Tag 2010, Siegen

• Tag des Geotops 2010

• Forschertag im Zoo, Krefeld

• INTERGEO 2010, Köln

• geoEnergia, Karlsruhe

• Eröffnung des Bodenlehrpfades und der Ausstellung Forsthaus Hohenroth, Netphen

Veranstaltungen wie der „Literarische Sommer 2010“, als die bekannte Autorin Judith Schalansky im

Foyer des Geologischen Dienstes aus ihrem preisgekrönten Buch „Atlas der abgelegenen Inseln“ vorlas,

eignen sich besonders, einen Personenkreis anzusprechen, der den Geologischen Dienst NRW und seine

Aufgaben noch nicht kennt.
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Die ersten vier neu konzipierten und aufwendig gestalteten Informationsbroschüren
stehen bereit, um den Kunden die Aufgaben, Produkte und Dienstleistungen des
Geologischen Dienstes NRW zu erläutern:

• Rohstoffe in Nordrhein-Westfalen: erkunden – sichern – gewinnen
• Boden in Nordrhein-Westfalen: erkunden – nutzen – erhalten 
• Geothermie in Nordrhein-Westfalen: erkunden – bewerten – nutzen
• Raumplanung in Nordrhein-Westfalen: landesweit – regional – kommunal

Ergänzend wurden Flyer entwickelt, die kurz und prägnant über die wichtigsten
Tätigkeitsfelder des Geologischen Dienstes NRW informieren. Diese bieten eine
erste, schnelle Information und sollen weiteres Interesse wecken.

Analoge Produkte
Geologische Karte von Nordrhein-Westfalen 1 : 25 000 [mit Erläuterungen]

• Blatt 4901 Selfkant*

• Blatt 4911 Gummersbach, 2. Aufl.*

• Blatt 4913 Olpe, 2. Aufl.*

• Blatt 5108 Köln-Porz, 2. Aufl.

Geologie im Rheinischen Schiefergebirge 

• Teil 1 Nordeifel

• Teil 2 Bergisches Land*

Gletscher der Saale-Kaltzeit am Niederrhein

scriptum – Arbeitsergebnisse aus dem Geologischen Dienst NRW 

• Heft 19:  Drei Beiträge zur Geologie im Niederbergischen Land

• Heft 20: Sedimente des Paläokarsts im devonischen Massenkalk 

von  Wülfrath (Bergisches Land)

* In Vorbereitung

Alle Neuerscheinungen können über den Online-Geoshop 

unter www.gd.nrw.de bezogen werden.
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Tel. -230
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Herr Dr. Pahlke
Tel. -238
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Frau Vieth
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Herr Prof. Dr. Klostermann
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